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Bereits im Vorfeld der Jahreshauptversammlung 2021 war bekannt, dass das seit einigen Jahren

tätige Vorstandsteam nicht mehr zur Verfügung stehen wird. Den Vereinsmitgliedern war

durchaus bewusst, dass ohne neue Vorstandsbewerber die Auflösung ihres geliebten Tennisclubs

drohte. 

Ein neues und junges Vorstandsteam war bereit, sich den Aufgaben der Vereinsarbeit zu stellen.

Das bisherige Team wurde als Dank für die jahrelange Arbeit von seinen Nachfolgern

verabschiedet. Marc Hefner, 22 Jahre, führt zukünftig als 1. Vorsitzender die Mitglieder des

Traditionsvereins aus unserem goldenen Weinort. An seiner Seite stehen David Bock, 2.

Vorsitzender, Leonard Bock, Sportwart und Schriftführer, Kerstin Pache Kassenwart, Fabian

Werner, Jugendleiter sowie Christine Hefner als Frauenbeauftragte. Dieser neu geschaffene

Posten dient der Vernetzung der Frauen innerhalb des Vereins und den Außenkontakten zu

weiteren Interessentinnen. 

Weitere Ziele der neuen Vorstandschaft sind die bisherigen Strukturen des Vereins zu

modernisieren sowie mehr Präsenz in der Gemeinde zu zeigen. Dabei besteht die unverbindliche

Möglichkeit bereits dem Verein zugehörige Spieler und den Tennissport selbst kennenzulernen.

Ebenfalls geplant ist, ein alljährliches Dorfturnier zu veranstalten, um im spaßigen Wettbewerb

den Sport vorzustellen.
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Bericht über die Tennissaison

Nach vielen coronabedingten Unabwägbarkeiten, die sich auch im Vorfeld auf unseren

Trainingsbetrieb auswirkten, begannen die Medenspiele erst am 18.6.2021 und endeten

nach 6 Spieltagen erst am 16.7.2021 mit dem letzten Heimspiel. Von den 6 Partien konnten

leider nur 2 Spiele gewonnen werden. Auf Grund von Verletzungen und auch familiären

Gründen konnten wir selten in Bestbesetzung antreten. Somit belegten wir am Ende den 5.

Platz in der Tabelle (2. Bezirksliga).

Es kamen folgende Spieler zum Einsatz: Gerold Kempf, Günter Ritter, Helmut Goerigk,

Bernhard Eble, Hans-Peter Bender, Uli Lang, Robert Kimmig und Jens Geiges.

 

Die Trainingsabende waren immer sehr gut besucht und es gab auch einige Anlässe

gemütlich zusammenzusitzen und zu feiern, insbesondere die Geburtstage von Bernhard

und Ewald, die jeweils ihren 80. Geburtstag mit uns feierten. Als Abschluss der Tennissaison

2021 folgte dann noch ein gemeinsames Abendessen in der Linde Anfang November.

 

Ausblick auf die kommende Saison, falls uns die Viren keinen Strich durch die

Planungen machen

In einer Sitzung wurde auf Grund der Altersstruktur der Mannschaft beschlossen, die Herren

65 abzumelden und nur noch zwei Herrenmannschaften TSG Rammersweier/ Durbach

Herren 70 und eine Herren 70 Doppel zu melden. Die Spiele werden auf den Plätzen in

Rammersweier ausgetragen.

Da die Herren 70 ihre Spieltage dienstags haben, wird der Trainingstag auf Donnerstag

(weiterhin in Durbach) verlegt.

Es bleibt nun nur die Hoffnung, dass wir im kommenden Frühjahr wieder unserem

Lieblingssport nachgehen können und schöne sportliche aber auch zwischen-menschliche

Begegnungen haben werden.

 

Mit sportlichen Grüßen

Gerold Kempf

Mannschaftsführer Herren 65



Der Vorteil unserer Herrenmannschaften ist, dass beide Mannschaftsteile zusammen

trainieren und somit kein großes Gefälle im Spielniveau besteht. Ebenfalls pflegen wir alle

ein gutes Verhältnis zueinander, dadurch konnten Spieler, die eher den Kern der Herren 2

stellten, ebenfalls in der ersten Mannschaft aushelfen. Die Herren 1 holten in dieser schwer-

en 1. Bezirksklasse durchaus starke Einzelergebnisse, mussten sich am Ende aber ohne

Gesamtsieg begnügen. Am Ende der Saison beendete die Mannschaft die Runde auf dem

siebten Platz. Die Herren 2 konnten hingegen während der Saison auf Tuchfühlung mit den

vorderen Tabellenrängen bleiben. Als Zweitmannschaft besiegte man Reihenweise Erst-

mannschaften anderer Clubs und landete am Ende auf einem starken dritten Platz. Höhe-

punkt war die frühmorgendliche Wanderung zum letzten Saisonspiel in Oppenau zusammen

mit Gönnern und Freunden der Rot-Gold Familie. Vor allem ist hervorzuheben, dass wir ein

exzellentes Verhältnis der Kameradschaft untereinander pflegen, welches im abendlichen

Beisammensein nach den Trainings- und Spieltagen seinen Ausdruck findet.

Die Herren 1 sahen sich in der 1. Bezirksklasse einer hochklassigen Konkurrenz gegenüber,

während die Herren 2 in der unberechenbar starken 1. Kreisliga antraten. Der Mannschafts-

kern bestand aus einer guten Mischung von erfahrenen Spielern wie Kapitän Marius Manz,

Tim Karcher, Martin Kiefer, Benni Ruf, Michi Neumann, David Bock sowie den jüngeren

Kameraden Finn Hefner, Fabian Werner, Leonard Bock, Marc Hefner, Manuel Männle, Pascal

Urban, Max Wieckenberg und Tim Pauli. 

H E R R E N  1  &  2
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Auch unsere Jugendspieler und nicht lizenzierte

Neuzugänge sammelten bereits Spielpraxis in

unseren Trainingsstunden. Dieses gute Verhältnis

gepaart mit unserer Spielstärke strahlte seine

Wirkung aus und zog eine Vielzahl von

Neuzugängen in unseren Club, wodurch wir

weiter als Gefüge wachsen und noch motivierter

in die neue Saison gehen werden. Die Herren 1

beginnen nächste Saison in der 1. Kreisliga und

die Herren 2 in der 2. Kreisliga. Mit beiden

Mannschaftsteilen wollen wir oben angreifen.

Mit freundlichen Grüßen

Leonard Bock

Sportwart



TENNIS-
DAMEN

T C  R O T - G O L D

Unsere Damen verzeichneten dieses Jahr einen

Zuwachs. Mittwochs trainierten zunächst die

fünf Neuzugänge im Anfängertraining separat,

bevor danach die restlichen Spielerinnen

dazustießen. Hierbei zeigten etablierte Spiel-

erinnen ein besonderes Engagement, indem

sie die Interessentinnen im Tennis trainierten.

Mittelfristig steht fest, dass wir beim TCRGD

wieder eine Damenmannschaft stellen

werden. Es ist ein klares Ziel der Vorstand-

schaft die Frauenabteilung wieder stärker zu

fördern und vor allem auch jungen Spieler-

innen den Sport schmackhaft zu machen. Der

Appell geht hiermit auch an Sie, liebes Mit-

glied, nach Interessenten Ausschau zu halten.

Das Highlight der Damensaison stellte das tra-

ditionsreiche „Hausfrauenturnier“ dar, welches

sich positiver Resonanz erfreute und auch bei

männlichen Zuschauern auf großen Applaus

stieß. Den gelungenen Tag ließen Zuschauer,

passive und aktive Spielerinnen beim an-

schließenden Buffet mit Kuchen, Wein und

sonstigen Köstlichkeiten in geselliger Runde

ausklingen. 

Einen besonderen Dank gilt den Damen für die

Beetpflege und der Aufwartung unseres Club-

hauses.



HERREN
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Die Herren 30 starteten mit ihrem

Spielführer Thorsten Fründt in der stark

besetzten 1. Bezirksklasse. Mit der perfekten

Mischung aus Erfahrung und unbedingtem

Siegeswillen wurden die Gegnermann-

schaften reihenweise aus dem Durbachtal

mit einer Niederlage nach Hause geschickt.

Man blieb die gesamte Saison zu Hause

ungeschlagen. Ähnlich wie bei den offenen

Herren zeigte sich durch diese Heimstärke

die Verbundenheit der Mannschaft mit

unserem wunderschönen Sportgelände im

Herzen des goldenen Weinorts. Auch

Auswärts fuhr man Sieg um Sieg ein. Am

Ende der Saison verpasste unsere

hervorragend besetzte Mannschaft nur

knapp den hochverdienten Meistertitel. Am

letzten und entscheidenden Spieltermin

konnte Fründt nicht auf die gewohnten

Stammspieler setzen, wodurch der Titel

verpasst wurde. Dennoch kann erfreulich

mitgeteilt werden, dass die Herren 30

nachträglich in die 2. Bezirksliga aufge-

stiegen sind. Diese setzt sich nächste Saison

vor allem aus den erfahrenen Spielern, die

bisher in den offenen Herren spielten und

dem neuen Kapitän Benjamin Ruf

zusammen.

Die Saison 2021 war stark durch Corona geprägt.

Bei  Bekanntgabe der Spieltermine hagelte es

Absagen von Gegnern, so dass von 7 Spieltermine

nur 3 Begegnungen stattfanden. Insgesamt kam es

zu zwei Heimspielen  und einem Auswärtsspiel in

Achern. Es waren unzählige Telefonate  und E-Mails

erforderlich, dass wir die Begenungen terminiert

bekamen. Trotz der schwierigen Umstände haben wir

diese 3 Begegnungen sehr gut bewältigt und sind

Vizemeister geworden. Auch sind alle Spieler

gesund geblieben. 

Mein Dank geht an die 8 Mitspieler, welche sich zur

Verfügung gestellt und Salate oder Kuchen zum

Heimspiel mitgebracht haben. Es spielten: Bernhard

Eble, Dieter Otto Benz, Robi-Kimmig, Klaus Donner,

Franz Werner Hugle, Dieter Hauser, Gerold Kempf,

Hermann Eckenfels und Bruno Geiler. 

Die Saison 2022 wird hoffentlich wieder

Begenungen ohne diese Pandemie-Bestimmungen

ermöglichen. Für mich ist verletzungsbedingt leider

aktiver Tennissport noch nicht möglich, ich hoffe es

wird wieder gut. An alle Tenniskameraden geht mein

Wunsch gesund zu bleiben, so dass wir uns in 2022

auf den Tennisplätzen in Durbach und Rammersweier

wieder treffen können. 

Der Spielführer der Herren 70 

Bruno Geiler
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Boule-Abteilung

Project IV
DURBIS FERIENSPASS
BEIM TCRGD
Am 05. August fand von 9 bis 12 Uhr für 26 Kinder im Alter
von 7 bis 11 Jahren im Rahmen des Ferienspaßes für
Durbacher Kids eine gelungene Veranstaltung auf unserer
Anlage statt.

Von sieben Betreuern wurden die Kinder an sechs
verschiedenen Stationen spielerisch ans Tennisspielen
herangeführt – sei es durch das Entwickeln des Ballgefühls
oder den Umgang mit dem Schläger.

Für die Pausen wurde ein großes Buffet bereitgestellt. Es
war ein sehr gelungener Tag, der den Betreuern und den
Kindern sehr viel Spaß bereitet und einige Talente zum
Vorschein gebracht hat. 

Auch hat über die paar Stunden die Motivation der Kinder
nicht nachgelassen. Nach drei Stunden auf dem Platz war
es eine gelungene Veranstaltung von „Durbis Ferienspaß“.

Nach Ende des Lockdowns
durften auch die Boule-Spieler
wieder ihrer Leidenschaft nach-
gehen. Jeden Montag treffen
sich die Spieler ab 17 Uhr zum
gemeinsamen Spiel. In der Regel
wird "Téte-a-Téte" (1 vs 1) oder
"Doublette" (2 vs 2) gespielt.
Eine wirklich rührige Truppe im
Verein. 

Nach mehreren Arbeitseinsätzen
emsiger Mitglieder konnte Platz 4
für den Trainingsbetrieb wieder
freigegeben werden. Hierfür
wurden zunächst Gräser und
Sträucher mühsam mit der Hand
entfernt. Danach folgten Schar-
rieren, Abtransport Altmaterial,
Walzen, Einsanden und Ein-
schlämmen.



Tag der offenen Tür

LED-Beleuchtung

AUS ALT MACH NEU -
DER UMWELT ZULIEBE!
Millionen von Tennisbällen werden jährlich in Deutschland
gespielt und landen nach ihrer Nutzung im Mülleimer oder
im ungünstigsten Fall sogar in der freien Natur. Doch
genau damit soll jetzt Schluss sein im goldenen Weinort.
Wir aus Durbach nutzen seit neustem eine „Tennisball-
Recycling Box“. Der nächste Schritt auf dem Weg zur
Verbesserung der Nachhaltigkeit. 

Die Initiative mit der Kartonbox, in der alte und nicht mehr
brauchbare Tennisbälle gesammelt werden, wurde von
"tennis_point", Europas führender Anbieter für Tennis-
artikel, ins Leben gerufen. Sobald eine Box (Fassungs-
vermögen 300 Bälle) voll ist, kann diese mit dem
mitgelieferten Retourenschein an Tennispoint zurück-
gesendet werden. 

Das Unternehmen leitet die vollen Boxen dann über sein
Logistiksystem an lokale Recyclingpartner weiter, welche
die Bälle weiterverarbeiten. Das daraus entstandene
Gummigranulat wird innerhalb des Sportökosystems
wiederverwendet, wodurch ein Wertkreislauf entsteht.

Weniger Energieverbrauch bei
besserem Licht

Dieses Event war ein super Erfolg
für unseren Verein. Zahlreiche
Interessenten fanden im August
den Weg auf die Clubanlage.

Mit der Umstellung auf LED-
Beleuchtung auf der gesamten
Clubanalage wird künftig die
Energie deutlich effizienter ver-
braucht, während die Licht-
qualität zunimmt.

Hallentraining Jugend

In diesem Jahr findet das Winter-
Jugendtraining in der Steinberg-
halle in Durbach statt. 

Für die Trainingseinheiten konnte
die erfahrene Trainerin und selbst
erfolgreiche Spielerin Samira
Eckert gewonnen werden. 

Der "Rot-Gold Nachwuchs" trai-
niert immer samstagvormittags in
kleinen Gruppen zu je 3-5
Spielern.

https://www.instagram.com/tennis_point_official/



